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Information für die Medien 
 
Ellerhoop, den 08. Juni 2009 
 
Fachverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Schleswig-
nach Vorstandswechsel auf innovativem Kurs 
 
Im Anschluss an den Amtsantritt des neuen Verbandsvorsitzenden Arne 
Ingmar Johannsen im März dieses Jahres bestimmt der FGL S.-H. nun 
seine Marschroute für die kommenden Jahre. Strategisches Denken ist 
hierbei genauso gefragt wie echter Sportsgeist. 
 
Verstärkte Kommunikation nach innen und außen, Netzwerkbildung und Stärkung 
der Regionalgruppen  -  dies sind nur einige der Maßnahmen, durch die sich der 
Fachverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Schleswig-Holstein 
zukunftsfähiger machen möchte. Der frisch gewählte Verbandsvorsitzende Arne 
Ingmar Johannsen, der auf der Mitgliederversammlung des FGL S.-H. am 27. März 
2009 den früheren Vorsitzenden und mittlerweile Ehrenvorsitzenden Reimer Meier 
abgelöst hat, setzt in der künftigen Verbandsarbeit auf Transparenz, Vernetzung und  
Innovation. „Wir möchten den Zusammenhalt und den regelmäßigen Austausch 
zwischen dem Vorstand und unseren Mitgliedern nachhaltig fördern“, erklärt 
Johannsen. „Unsere Mitgliedsbetriebe sollen künftig noch intensiver über die Arbeit 
des Vorstandes und der Geschäftsstelle informiert werden und mehr Möglichkeiten 
bekommen, sich aktiv in die Verbandarbeit einzubringen und mitzubestimmen. Denn 
nur so bleibt der Verband für seine Mitglieder attraktiv und wird außerdem interessant 
für potenzielle Neumitglieder.“  
 
Eine optimal vernetzte Verbandsstruktur soll das Fundament für eine optimierte 
interne Kommunikation bilden. Hier setzt der Verband vor allem bei den 
Regionalgruppen an, die in Zukunft verstärkt die Funktion als Schnittstellen zwischen 
Vorstand und Mitgliedern übernehmen sollen. Hierfür werden die Leiter der 
Regionalgruppen in regelmäßigen Abständen an den Vorstandssitzungen teilnehmen 
und den Mitgliedsbetrieben in ihrer Region anschließend Bericht erstatten. 
Umgekehrt können die Vertreter der Regionalgruppen regionsspezifische Anliegen 
und Themen in den Vorstand tragen. Dies zu tun, soll jedoch nicht nur den Leitern 
der Regionalgruppen vorbehalten bleiben: „Die Vorstandssitzungen des FGL S.-H. 
sind ab sofort für alle interessierten Mitglieder öffentlich. Auch dies ist ein Beitrag zu 
einer weitaus transparenteren Verbandsstruktur“, so Arne Ingmar Johannsen. 
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Die Umstrukturierung der Regionalgruppen nahm ihren Anfang bereits im Jahr 2008. 
Auf dem ersten Innovationsforum des Fachverbands Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Schleswig-Holstein wurde eine Projektgruppe ins Leben gerufen, die 
seither mit den Regionalgruppen arbeitet und ihre Rollen neu definiert. Im September 
2009 wird ein weiteres Innovationsforum stattfinden, im Zuge dessen die 
Entwicklungen seit 2008 reflektiert, aber auch neue Projekte kreiert und 
Schwerpunkte gesetzt werden sollen. Die Innovationsforen sind somit ein weiteres 
kommunikationsförderndes Instrument des Verbandes. Vorstandsmitglieder und 
Geschäftsführung treffen mit Mitgliedsbetrieben zu einem mehrtägigen 
Gedankenaustausch zusammen. Dabei wird die Tagesordnung nicht etwa im 
Vorwege durch den Vorstand fest gelegt, sondern ergibt sich vor Ort aus den 
Themenvorschlägen  aller Teilnehmer. „Über die Innovationsforen erfahren wir, was 
unsere Mitgliedsbetriebe wünschen, welche Erwartungen sie an die Arbeit des 
Verbandes haben und wo sie Optimierungspotentiale sehen“, sagt Arne Ingmar 
Johannsen. „Diese Anregungen nehmen wir uns sehr zu Herzen und versuchen, sie 
bestmöglich in die Verbandarbeit zu integrieren.“ 
 
Ob die Pläne erfolgreich in die Tat umgesetzt werden konnten, wird der Fachverband 
auf seiner Klausurtagung im November diskutieren. Hier soll auch eine langfristige 
Strategie für die Verbandsarbeit der kommenden fünf bis zehn Jahre entwickelt 
werden. Dazu der Geschäftsführer des FGL S.-H., Achim Meierewert: „Auf der 
Klausurtagung werden wir konkrete Ziele definieren, die es in den kommenden 
Jahren zu erreichen gilt. Hierzu gehört auch, Maßnahmen festzulegen, mithilfe derer 
neue Mitglieder, aber auch Kunden gewonnen werden können. Auch hier spielt eine 
professionelle und umfangreiche Außendarstellung eine große Rolle. Am Erreichen 
der gesteckten Ziele können wir letztendlich den Erfolg der Vorstandsarbeit messen.“ 
 
Dass der Fachverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Schleswig-Holstein 
mit ausgesprochener Dynamik und Werbewirksamkeit gen Zukunft strebt, bewies er 
auch am 6. Juni 2009 beim schleswig-holsteinischen „Lauf zwischen den Meeren“. 
Das Signum des Fachverbands prominent auf ihren Trikots präsentierend, meisterten 
der Verbandsvorsitzende Arne Ingmar Johannsen, drei seiner Vorstandskollegen, der 
Geschäftsführer Achim Meierewert mit Ehefrau sowie Vertreter zweier 
Mitgliedsbetriebe des FGL S.-H. den 94 km langen Marathon mit Bravour. „Events 
wie der Lauf zwischen den Meeren sind eine tolle Gelegenheit, innerhalb des 
Verbands auch über die Arbeit hinaus ein Gemeinschaftsgefühl zu entwickeln und 
den FGL S.-H. gleichzeitig auf innovative Art und Weise in Szene zu setzen. 
Derartige Aktionen wird es in Zukunft mit Sicherheit noch häufiger geben“, verspricht  
Arne Ingmar Johannsen.  


